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Der amerikanischer
Fortschritte, die bisher m Deutschland an
der Tagesordnung war, scheint neuer-
dings eine ebenso große Ucberschätzung
Platz machen zu wollen. LaSker hat sich
nicht nur in Amerika selbst, sondern auch
in einem Briefe an den Ober Biirger-

Forkenbeck^

der Stadt New ?>ork und der Swdt

lichstcn Ende des Staates ?!ew ?!)ork
liegt, 4S'i englische Meilen. Selbst der
allerschnellste Zug,?einen mit doppelter

Kurierzug sgescbivi ndi gle tt.^d .!>.W eng-

New Uorker Blätter Ul>r

zu

ihnen auf den Leib rückten und borten
erst auf zu lausen oder zu reiten, als sie
die Grenze überschritte» batten. In den

- früher so verrufenen Bezirken Loup, Nim
brara und Ellhorn, im Thale des Pow-
der Ln'ek, wo noch im vorigen Herbste

seinem Vieh behalten konnte, herrscht jevt
Sicherheit. Fast alle die berüchtigten
Pferde- und Rinderdiebe, die ixir am
meisten auf dem Kerbholze hatten, haben
wir erwischt, >die schlimmsten von ilmen
kommen sicher nicht wieder, und die An-
deren »Verden sich wenigstens in den näch-
sten Jahren nicht gleich wieder seben las-sen. Aber wir sind auch aus Kerle ge-
stoben, an die wir nicht inebr dachte».

Die Witterung war unseren Unterneh-mungen äußerst günstig, nur ein paar
Schneestürme haben wir erlebt, i» denen
eS uns ungemüthlich zu Mutbe wurde,
und einmal trat in der Nardt eine sobarbarische Kälte ein, daß wir dackten,
die Seele friere uns im Leibe zusammen.
Wie wir uns so durch den tiefen -lbnee
der Prairie dahin schleppen, scken wir
einen Kerl vor uns, der wie wir sein
Pferds hinter sich drein Bei m

Ketlev, den ?langen Jim", den gesabr-

sten gesehen hat. Der Bursche bleibt

Prozeß, und wenn es sich so verhält, wie
wir denken, hänge» wir Dick? auf."
?Ganz reckt, Gentlemen, konnte mir's
denken. Aber ich leide furchtbare»
Schmerz. Seht her, meine Hände sind
erfroren, sind schwarz und so ist's mit
den Fußen. Was soll ich erst noch mit
nach der Pen, laßt mich fliehen, Ihr

Ihr schießen könnt." ?Nun so sliche,

Jui^ber
schwarze Fleck in der ungeheuren Schnee-
wüste.

Im ?!iobrara Thale in ei-

Weg legen." ' s

fälscht sind. Tav Geschäft blühte nnd

bi^

dung»dekret ivurde 'O. > >. l>." dem Ab-

durch einen Zusatz von Llkuchen zu die-

bessert.

Gehalt der Llkuchen festgestellt, und
Ärin»lcv in?!e»v giebt in seiner

Rew)!? ""

Preis. .

l Y Zt. ?>., stehen

Per. Staaten ist vielleicht Greenburgh

haben Lvrüs W. /iield, Jay Gould
James I. MeCoomb, FrederickZ. Stone,

steuerbare Besitz :»!'!'

ler, ist von einer wiederholten Reise um
die Welt nach feiner Geburlsstadt Z!ew

>md Ebii»'s gastet und

in Kiel 5,00 Mark bewilligt. vor

stritten.
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Neslauräteur Kleingärtner an jiohlen-
ga».

> b^'
IIdIM

theilt.

in» Genick und an den Kopf. TerKnabe
erhielt eine Mckenmarkerschütteiung und
verlor die Spracke, Ter Bauer W.
Walther aus Körbisdorf ist in der Zucker

sen, zugefallen.
Es ist festgestellt worden, daß der jetzt

verstorbene, ehemals hochangcsehcne Se-

»tinder und das Dienstmädchen schwer
verletzt.

theilte.

1 M. hinterlassen. Aus Mül-

Nentier Fischer'aus Lransberg hat für
den Usinger Armcnhausbau M.

ständig dem Zahne der Zeit zum Opfer
gefalle», Dem Referendar Ampach
von Gera wurde auf der Jagd ein Auge

Zum Andenken an den in Darmstadt

nächstens ein von Prof. Mnig hergestell-
tes Monument daselbst enthüllt werden.

Tie Familie des verstorbenen Prof.
Dr. W. Clemm vermachte dessen auc»

tausende» von Bänden bestehende Biblio-
thek der Universität Gießen zum Ge-
schenk. ?Privatier Ad. Becker in Hungen

hat sich erhängt, i In Mainz der Är-
chitekturmaler Wilhelm Obaus. Ter
berüchtigte Wucherer L, iiausmann in
Viernheim ist Wege» Geistesstörung ent-

den.

Das Schwurgericht in Würzburg ver-
urthcilte de» jäsirigen Tapezierer Trel-

des Betruges beschuldigt. Sie versicherte
ihre Billa ?Trauncck" bei Traunstein

M, und legte in derselben

DasLandgericht in Stuttgart erkaimte

sängnis! resp. M. Geldstrafe. ?In
Recheiiberg erschoß

Personen bis zur Hobe von

den 4>i7,!>««i M. Freiwillige Gaben
liefen ein Ns,<>o7 M.? Baron v. vell-

Stadtrath in Grünstadt fetzte das Gehalt
eines Volksschullehrers aus InixiM,sest.

ler Advokaten sich loszueisen.
Das Anwesen des Jakob
Gut nebst Sä'iff und Geschirr, in Wald-

sendefckts von Ätvo M. verhaftet.

fuhr.

sSchwvz) wurde wegen Vergiftung feiner
Ehefrau zu 30 Jahren Zuchthaus vemr-
theilt. Miibael linhos, getv. Besitzerdes ?Axensels" ist dein Kri»ii»algericht

überwiese» worden. Das Deficit
laust sich aus 140,000 Fr. -

Üliola in Mendrisio. In Lbwalden


